
 

DAS GROSSE GEHEIMNIS (1) 

CHINA 

 

 

 
Der SINN, der sich aussprechen läßt,  

ist nicht der ewige SINN. 
Der Name, der sich nennen läßt, 

ist nicht der ewige Name. 
»Nichtsein« nenne ich den Anfang von Himmel und Erde. 

»Sein« nenne ich die Mutter der Einzelwesen. 
Darum führt die Richtung auf das Nichtsein  

zum Schauen des wunderbaren Wesens, 
die Richtung auf das Sein 

zum Schauen der räumlichen Begrenztheiten. 
Beides ist eins dem Ursprung nach 

und nur verschieden durch den Namen. 
In seiner Einheit heißt es das Geheimnis.  
Des Geheimnisses noch tieferes Geheimnis 

ist das Tor, durch das alle Wunder hervortreten. 

 

Laotse (6. Jh. v.Chr.): Tao te king  

 

 

 



 

DAS GROSSE GEHEIMNIS (2) 
 

Buddhismus 

 

 

 

„Es gibt, ihr Mönche,  
ein Ungeborenes, ein Nichtgewordenes,  

das durch nichts bedingt ist.  
Wenn, ihr Mönche, dieses Ungeborene,  

Nichtgewordene, Unerschaffene,  
das keine Bedingung hat, nicht sein würde,  

so wäre auch für dieses Geborene, Gewordene, Geschaffene,  
aus der Bedingung Erwachsene kein Entrinnen zu finden. 

 

Buddha (5. Jh.v.Chr.) 
 



 

DAS GROSSE GEHEIMNIS (3) 
 

Islam 

 

Aus dem Koran: 

 
Sprich: "Er ist Allah, ein Einziger.  

Allah, der Absolute (ewig Unabhängige, von Dem alles abhängt).  
Er zeugt nicht und ist nicht gezeugt worden  

und Ihm ebenbürtig ist keiner." 
Sure 112 

 

„Es gibt nichts Seinesgleichen;  
und Er ist der Allhörende, der Allsehende.“  

Sure 42,11 

 
„Allah kein Gott ist da außer Ihm, dem Lebendigen, dem Ewigen.  

Ihn ergreift weder Schlummer noch Schlaf.  
Ihm gehört, was in den Himmeln und was auf der Erde ist.  

Wer ist es, der bei Ihm Fürsprache einlegen könnte  
außer mit Seiner Erlaubnis?  

Er weiß, was vor ihnen und was hinter ihnen liegt;  
sie aber begreifen nichts von Seinem Wissen,  

es sei denn das, was Er will.  
Weit reicht Sein Thron über die Himmel und die Erde,  
und es fällt Ihm nicht schwer, sie (beide) zu bewahren.  

Und Er ist der Hohe, der Erhabene.  
Sure 2,255 



 

DAS GROSSE GEHEIMNIS (4) 
 

Bibel 

 

 

Wahrhaftig, du bist ein verborgener Gott.“  
(Jes 45:15) 

 

 

„Denn in ihm leben wir,  
bewegen wir uns und sind wir.“  

(Apg 17:28) 

 

„…der König der Könige und Herr der Herren,  
der allein die Unsterblichkeit besitzt,  
der in unzugänglichem Licht wohnt,  

den kein Mensch gesehen hat  
noch je zu sehen vermag.“  

(1 Tim 6,15f) 

 

„Niemand hat Gott je geschaut…“  
(1 Joh 4,12) 

 

 



 

DAS GROSSE GEHEIMNIS (5) 

 

Christentum 

 

«Gott kann nicht einmal das Unsagbare genannt werden,  
weil auch damit noch etwas gesagt wird.  
Da ist es besser; wenn man schweigt.» 

Augustinus (354-430) 

 

«Was Gott wirklich ist, bleibt uns allezeit verborgen;  
und dieses ist das Höchste,  

was wir in diesem Leben von Gott wissen können:  
zu wissen, daß er jeden Gedanken übersteigt,  

den wir über ihn zu denken vermögen.» 

Thomas von Aquin (1225-1274) 

 

„Gott ist ein tiefes Geheimnis.  
Er ist kein Gegenstand,  

den man wie andere Gegenstände feststellen könnte.  
Gott gibt es nicht in der Weise, wie es die Dinge  

oder auch die Menschen in der Welt gibt.  
Er ist nicht irgendwo "da oben".  

Sein Geheimnis umfängt uns überall. … 
Die Bibel nennt ihn den verborgenen Gott,  

der im unzugänglichen Lichte wohnt.  
Als endliche Wesen können wir den Unendlichen,  

alles Umfassenden nie begreifen.“ 

Kath. Erwachsenen-Katechismus, Bd. I (1985) 
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